
ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
1.1 Produktidentifikator

Handelsname Solbio Original
Registrierungsnummer (REACH) nicht relevant (Gemisch)

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen
abgeraten wird
Relevante identifizierte Verwendungen Verwendung durch Verbraucher (private Haushalte)

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Solbio
Noordheuvel 43
2990 Wuustwezel
Belgien
 
Telefon: 003278 353 669
e-Mail: info@getsolbio.com
Webseite: https://getsolbio.com/
e-Mail (sachkundige Person) info@getsolbio.com

1.4 Notrufnummer
Notfallinformationsdienst 003278 353 669

Diese Nummer ist nur während folgender Dienstzeiten verfügbar:
Mo-Fr 09:00 bis 17:00

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)
Dieses Gemisch erfüllt nicht die Kriterien für die Einstufung gemäß der Verordnung Nr. 1272/2008/EG.

2.2 Kennzeichnungselemente
Kennzeichnung gemäß Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)

Nicht erforderlich.

2.3 Sonstige Gefahren
Ohne Bedeutung.

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Dieses Gemisch enthält keine Stoffe, die als PBT- oder vPvB-Stoff beurteilt werden.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
3.1 Stoffe

Nicht relevant (Gemisch)

3.2 Gemische
Das Produkt enthält keine (weiteren) Inhaltsstoffe, die nach dem aktuellen Wissensstand der Lieferanten klassifiziert sind, zur
Klassifizierung das Produkt beitragen würden und daher in diesem Abschnitt aufgeführt werden müssten.
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ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen

Allgemeine Anmerkungen
Betroffenen nicht unbeaufsichtigt lassen.  Verunglückten aus der Gefahrenzone entfernen.  Bei Bewusstlosigkeit stabile Seitenla-
ge anwenden und nichts über den Mund verabreichen.  Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.  Bei Auftreten von
Beschwerden oder in Zweifelsfällen ärztlichen Rat einholen.

Nach Inhalation
Für Frischluft sorgen.  Bei unregelmäßiger Atmung oder Atemstillstand sofort ärztlichen Beistand suchen und Erste-Hilfe-Maß-
nahmen einleiten.  Bei Reizung der Atemwege Arzt aufsuchen.

Nach Kontakt mit der Haut
Mit viel Wasser und Seife waschen.  Bei Hautreizung oder -ausschlag: ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.

Nach Berührung mit den Augen
Augenlider geöffnet halten und mindestens 15 Minuten lang reichlich mit sauberem, fließendem Wasser spülen.  Eventuell vor-
handene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen.  Bei anhaltender Augenreizung: ärztlichen Rat einholen/
ärztliche Hilfe hinzuziehen.

Nach Aufnahme durch Verschlucken
Mund mit Wasser ausspülen (nur wenn Verunfallter bei Bewusstsein ist).  Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM
oder Arzt anrufen.

4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
Bisher sind keine Symptome und Wirkungen bekannt.

4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Keine.

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
5.1 Löschmittel

Nicht brennbar.  Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen.

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Gefährliche Verbrennungsprodukte

Bei Brand kann gefährliche Dämpfe / Rauch hergestellt werden.

5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung
Explosions- und Brandgase nicht einatmen.  Löschmaßnahmen auf die Umgebung abstimmen.  Kontaminiertes Löschwasser
getrennt sammeln.  Brandbekämpfung mit üblichen Vorsichtsmaßnahmen aus angemessener Entfernung.

Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung
Umluftunabhängiges Atemschutzgerät (autonomes Atemgerät, EN 133).  Standard-Feuerwehrschutzkleidung.

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende

Verfahren
Nicht für Notfälle geschultes Personal

Personen in Sicherheit bringen.  Den betroffenen Bereich belüften.

Einsatzkräfte
Bei Einwirkungen von Dämpfen, Stäuben, Aerosolen und Gasen ist ein Atemschutzgerät zu tragen.  Vorgeschriebene persönli-
che Schutzausrüstung verwenden.

Sicherheitsdatenblatt
gemäß Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH)

Solbio Original
Nummer der Fassung: 2.0
Ersetzt Fassung vom: 14.08.2019 (1)

Überarbeitet am: 19.03.2020

Deutschland: de Seite: 2 / 9



6.2 Umweltschutzmaßnahmen
Verunreinigtes Waschwasser zurückhalten und entsorgen.

6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
Hinweise wie verschüttete Materialien an der Ausbreitung gehindert werden können

Abdecken der Kanalisationen.

Hinweise wie die Reinigung im Fall von Verschütten erfolgen kann
Mit saugfähigem Material (z.B. Lappen, Vlies) aufwischen.

Geeignete Rückhaltetechniken
Einsatz adsorbierender Materialien.

Weitere Angaben betreffend Verschütten und Freisetzung
In geeigneten Behältern zur Entsorgung bringen.  Den betroffenen Bereich belüften.

6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Gefährliche Verbrennungsprodukte: siehe Abschnitt 5.  Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8.  Unverträgliche Mate-
rialien: siehe Abschnitt 10.  Angaben zur Entsorgung: siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung

Empfehlungen
- Maßnahmen zur Verhinderung von Bränden sowie von Aerosol- und Staubbildung

Verwendung einer örtlichen und generellen Lüftung.  Nur in gut gelüfteten Bereichen verwenden.

Hinweise zur allgemeinen Hygiene am Arbeitsplatz
Nach Gebrauch die Hände waschen.  In Bereichen, in denen gearbeitet wird, nicht essen, trinken und rauchen.  Vor dem Betre-
ten von Bereichen, in denen gegessen wird, kontaminierte Kleidung und Schutzausrüstung ablegen.  Bewahren Sie Speisen und
Getränke nicht zusammen mit Chemikalien auf.  Benutzen Sie für Chemikalien keine Gefäße, die üblicherweise für die Aufnah-
me von Lebensmitteln bestimmt sind.  Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
Begegnung von Risiken nachstehender Art
- unverträgliche Stoffe oder Gemische

Von Laugen fernhalten,  oxidierende Stoffe, Säuren.

Beherrschung von Wirkungen
Gegen äußere Einwirkungen schützen, wie

Hohe Temperaturen.  Frost.  UV-Einstrahlung/Sonnenlicht.

Beachtung von sonstigen Informationen
An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Behälter dicht verschlossen halten.

7.3 Spezifische Endanwendungen
Es liegen keine zusätzlichen Angaben vor.
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ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/persönliche Schutzausrüstungen
8.1 Zu überwachende Parameter

Nationale Grenzwerte
Keine Informationen verfügbar.

Relevante DNEL-/DMEL-/PNEC- und andere Schwellenwerte
Es liegen keine Daten vor.

8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition
Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Generelle Lüftung.

Individuelle Schutzmaßnahmen (persönliche Schutzausrüstung)
Augen-/Gesichtsschutz

Schutzbrille mit Seitenschutz verwenden (EN 166).

Hautschutz
Schutzkleidung (EN 340 & EN ISO 13688).

- Handschutz

Geeignete Schutzhandschuhe tragen.  Vor Gebrauch auf Dichtheit/Undurchlässigkeit überprüfen.  Es wird empfohlen, die Che-
mikalienbeständigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe für spezielle Anwendungen mit dem Handschuhhersteller abzu-
klären.  Geeignet ist ein nach EN 374 geprüfter Chemikalienschutzhandschuh.  VORSICHT: Tragen von feuchtigkeitsdichten
Handschuhen (Okklusion) länger als 4 Stunden ist in Deutschland als Risiko definiert.  Die Auswahl eines geeigneten Hand-
schuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren Qualitätsmerkmalen abhängig und ist von Hersteller zu Hersteller
unterschiedlich. Da das Produkt eine Zubereitung aus mehreren Stoffen darstellt, ist die Beständigkeit von Handschuhmateria-
len nicht im Voraus berechenbar und muss deshalb vor dem Einsatz überprüft werden.

- Durchbruchszeit des Handschuhmaterials
Verwenden Sie Handschuhe mit einer minimalen  Durchbruchszeit des Handschuhmaterials:  >10 Minuten (Permeationslevel: 1).

- sonstige Schutzmaßnahmen
Erholungsphasen zur Regeneration der Haut einlegen.  Vorbeugender Hautschutz (Schutzcremes/Salben) wird empfohlen.
Nach Gebrauch Hände gründlich waschen.

Atemschutz
Bei unzureichender Belüftung Atemschutz tragen.

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aussehen

Aggregatzustand flüssig

Farbe bernsteinfarben

Geruch charakteristisch
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Weitere sicherheitstechnische Kenngrößen

pH-Wert 4

Schmelzpunkt/Gefrierpunkt nicht bestimmt

Siedebeginn und Siedebereich 100 °C

Flammpunkt >100 °C

Verdampfungsgeschwindigkeit nicht bestimmt

Entzündbarkeit (fest, gasförmig) nicht relevant, (Flüssigkeit)

Explosionsgrenzen nicht bestimmt

Dampfdruck nicht bestimmt

Dichte 1,01 – 1,03 g/cm³ bei 20 °C

Dampfdichte keine Information verfügbar

Löslichkeit(en)

- Wasserlöslichkeit in jedem Verhältnis mischbar

Verteilungskoeffizient

- n-Octanol/Wasser (log KOW) keine Information verfügbar

Selbstentzündungstemperatur nicht bestimmt

Viskosität nicht bestimmt

Explosive Eigenschaften keine

Oxidierende Eigenschaften keine

9.2 Sonstige Angaben
Es liegen keine zusätzlichen Angaben vor.

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
10.1 Reaktivität

Dieses Material ist unter normalen Umgebungsbedingungen nicht reaktiv.

10.2 Chemische Stabilität
Das Material ist unter normalen Umgebungsbedingungen und unter den bei Lagerung und Handhabung zu erwartenden Tempe-
ratur- und Druckbedingungen stabil.

10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
Es sind keine gefährlichen Reaktionen bekannt.

10.4 Zu vermeidende Bedingungen
Vor Hitze schützen, Frost.
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10.5 Unverträgliche Materialien
Oxidationsmittel.

10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte
Vernünftigerweise zu erwartende, gefährliche Zersetzungsprodukte, die bei Verwendung, Lagerung, Verschütten und Erwär-
mung entstehen, sind nicht bekannt.  Gefährliche Verbrennungsprodukte: siehe Abschnitt 5.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
11.1 Angaben zu toxikologischen Wirkungen

Es liegen keine Prüfdaten für das komplette Gemisch vor.

Einstufungsverfahren
Das Verfahren zur Einstufung des Gemisches beruht auf den Gemischbestandteilen (Additivitätsformel).

Einstufung gemäß GHS (1272/2008/EG, CLP)
Dieses Gemisch erfüllt nicht die Kriterien für die Einstufung gemäß der Verordnung Nr. 1272/2008/EG.

Akute Toxizität
Ist nicht als akut toxisch einzustufen.

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut
Ist nicht als hautätzend/-reizend einzustufen.

Schwere Augenschädigung/Augenreizung
Ist nicht als schwer augenschädigend oder augenreizend einzustufen.

Sensibilisierung der Atemwege oder der Haut
Ist nicht als Inhalations- oder Hautallergen einzustufen.

Keimzellmutagenität
Ist nicht als keimzellmutagen (mutagen) einzustufen.

Karzinogenität
Ist nicht als karzinogen einzustufen.

Reproduktionstoxizität
Ist nicht als reproduktionstoxisch einzustufen.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition
Ist nicht als spezifisch zielorgantoxisch (einmalige Exposition) einzustufen.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition
Ist nicht als spezifisch zielorgantoxisch (wiederholte Exposition) einzustufen.

Aspirationsgefahr
Ist nicht als aspirationsgefährlich einzustufen.

ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
12.1 Toxizität

Gemäß 1272/2008/EG: Ist nicht als gewässergefährdend einzustufen.

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit
Es sind keine Daten verfügbar.

12.3 Bioakkumulationspotenzial
Es sind keine Daten verfügbar.
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12.4 Mobilität im Boden
Es sind keine Daten verfügbar.

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Dieses Gemisch enthält keine Stoffe, die als PBT- oder vPvB-Stoff beurteilt werden.

12.6 Andere schädliche Wirkungen
Es sind keine Daten verfügbar.

Potenzial zur Störung der endokrinen Systeme
Kein Bestandteil ist gelistet.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

Abfallbehandlung von Behältern/Verpackungen
Vollständig entleerte Verpackungen können einer Verwertung zugeführt werden.  Kontaminierte Verpackungen sind wie der Stoff
zu behandeln.

Anmerkungen
Bitte beachten Sie die einschlägigen nationalen oder regionalen Bestimmungen.  Abfall ist so zu trennen, dass er von den kom-
munalen oder nationalen Abfallentsorgungseinrichtungen getrennt behandelt werden kann.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
14.1 UN-Nummer unterliegt nicht den Transportvorschriften

14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung nicht relevant

14.3 Transportgefahrenklassen keine

14.4 Verpackungsgruppe keiner Verpackungsgruppe zugeordnet

14.5 Umweltgefahren nicht umweltgefährdend gemäß den Gefahrgutvorschriften

14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender
Es liegen keine zusätzlichen Angaben vor.

14.7 Massengutbeförderung gemäß Anhang II des MARPOL-Übereinkommens und gemäß IBC-Code
Es liegen keine Daten vor.

Angaben nach den einzelnen UN-Modellvorschriften
Beförderung gefährlicher Güter auf Straße, Schiene oder Binnenwasserstraßen (ADR/RID/ADN)

Unterliegt nicht den Vorschriften des ADR, RID und ADN.

Internationaler Code für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen (IMDG)
Unterliegt nicht den Vorschriften des IMDG.

Internationale Zivilluftfahrt-Organisation (ICAO-IATA/DGR)
Unterliegt nicht den Vorschriften der ICAO-IATA.
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ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den

Stoff oder das Gemisch
Einschlägige Bestimmungen der Europäischen Union (EU)
Verzeichnis der zulassungspflichtigen Stoffe (REACH, Anhang XIV) / SVHC - Kandidatenliste

Kein Bestandteil ist gelistet.

Seveso Richtlinie

2012/18/EU (Seveso III)

Nr. Gefährlicher Stoff/Gefahrenkategorien Mengenschwelle (in Tonnen) für die Anwen-
dung in Betrieben der unteren und oberen

Klasse

Anm.

nicht zugeordnet

Verordnung 166/2006/EG über die Schaffung eines Europäischen Schadstofffreisetzungs- und -
verbringungsregisters (PRTR)

Kein Bestandteil ist gelistet.

Richtlinie 2000/60/EG zur Schaffung eines Ordnungsrahmens für Maßnahmen der Gemeinschaft im
Bereich der Wasserpolitik (WRR)

Kein Bestandteil ist gelistet.

Verordnung 98/2013/EU über die Vermarktung und Verwendung von Ausgangsstoffen für
Explosivstoffe

Kein Bestandteil ist gelistet.

Nationale Vorschriften (Deutschland)
Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen (AwSV)
Wassergefährdungsklasse (WGK) 1   schwach wassergefährdend

Lagerung von Gefahrstoffen in ortsbeweglichen Behältern (TRGS 510) (Deutschland)
Lagerklasse (LGK) 12 (nicht brennbare Flüssigkeiten)

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung
Für dieses Gemisch wurde vom Lieferanten keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt.

ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben
Vorgenommene Änderungen (überarbeitetes Sicherheitsdatenblatt)

Vollständige Überarbeitung des Sicherheitsdatenblattes.

Abkürzungen und Akronyme

Abk. Beschreibungen der verwendeten Abkürzungen

ADN Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par voies de navigation
intérieures (Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf Binnenwas-

serstraßen)

ADR Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par route (Europäisches Über-
einkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße)

CLP Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 über die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung (Classification, Labelling
and Packaging) von Stoffen und Gemischen
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Abk. Beschreibungen der verwendeten Abkürzungen

DGR Dangerous Goods Regulations (Gefahrgutvorschriften) Regelwerk für den Transport gefährlicher Güter, siehe IA-
TA/DGR

DMEL Derived Minimal Effect Level (abgeleitete Expositionshöhe mit minimaler Beeinträchtigung)

DNEL Derived No-Effect Level (abgeleitete Expositionshöhe ohne Beeinträchtigung)

GHS "Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals" "Global harmonisiertes System zur Ein-
stufung und Kennzeichnung von Chemikalien", das die Vereinten Nationen entwickelt haben

IATA International Air Transport Association (Internationale Flug-Transport-Vereinigung)

IATA/DGR Dangerous Goods Regulations (DGR) for the air transport (IATA) (Regelwerk für den Transport gefährlicher Güter
im Luftverkehr)

ICAO International Civil Aviation Organization (internationale Zivilluftfahrt-Organisation)

IMDG International Maritime Dangerous Goods Code (internationaler Code für die Beförderung gefährlicher Güter mit
Seeschiffen)

LGK Lagerklasse gemäß TRGS 510, Deutschland

MARPOL Internationales Übereinkommen zur Verhütung der Meeresverschmutzung durch Schiffe (Abk. von "Marine Pollu-
tant")

PBT Persistent, Bioakkumulierbar und Toxisch

PNEC Predicted No-Effect Concentration (abgeschätzte Nicht-Effekt-Konzentration)

REACH Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals (Registrierung, Bewertung, Zulassung und
Beschränkung chemischer Stoffe)

RID Règlement concernant le transport International ferroviaire des marchandises Dangereuses (Ordnung für die inter-
nationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter)

SVHC Substance of Very High Concern (besonders besorgniserregender Stoff)

TRGS Technische Regeln für GefahrStoffe (Deutschland)

vPvB Very Persistent and very Bioaccumulative (sehr persistent und sehr bioakkumulierbar)

Wichtige Literatur und Datenquellen
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 über die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung (Classification, Labelling and Packaging)
von Stoffen und Gemischen.  Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), geändert mit 2015/830/EU.
Beförderung gefährlicher Güter auf Straße, Schiene oder Binnenwasserstraßen (ADR/RID/ADN).  Internationaler Code für die
Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen (IMDG).  Dangerous Goods Regulations (DGR) for the air transport (IATA) (Re-
gelwerk für den Transport gefährlicher Güter im Luftverkehr).

Einstufungsverfahren
Physikalische und chemische Eigenschaften: Die Einstufung beruht auf der Grundlage von Prüfergebnissen des Gemisches.
Gesundheitsgefahren, Umweltgefahren: Das Verfahren zur Einstufung des Gemisches beruht auf den Gemischbestandteilen
(Additivitätsformel).

Haftungsausschluss
Die vorliegenden Informationen beruhen auf unserem gegenwärtigen Kenntnisstand.  Dieses SDB wurde ausschließlich für die-
ses Produkt zusammengestellt und ist ausschließlich für dieses vorgesehen.
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ABSCHNITT 1: Bezeichnung des Stoffs beziehungsweise des Gemischs und des Unternehmens
1.1 Produktidentifikator

Handelsname Solbio Original
Registrierungsnummer (REACH) nicht relevant (Gemisch)

1.2 Relevante identifizierte Verwendungen des Stoffs oder Gemischs und Verwendungen, von denen
abgeraten wird
Relevante identifizierte Verwendungen Verwendungen durch Verbraucher

1.3 Einzelheiten zum Lieferanten, der das Sicherheitsdatenblatt bereitstellt
Solbio
Noordheuvel 43
2990 Wuustwezel
Belgien
 
Telefon: 003278 353 669
E-Mail: info@getsolbio.com
Webseite: https://getsolbio.com/
E-Mail (sachkundige Person) info@getsolbio.com

1.4 Notrufnummer
Notfallinformationsdienst 003278 353 669

Diese Nummer ist nur während folgender Dienstzeiten verfügbar:
Mo-Fr 09:00 bis 17:00

ABSCHNITT 2: Mögliche Gefahren
2.1 Einstufung des Stoffs oder Gemischs

Einstufung gemäss Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)
Dieses Gemisch erfüllt nicht die Kriterien für die Einstufung gemäss der Verordnung Nr. 1272/2008/EG.

2.2 Kennzeichnungselemente
Kennzeichnung gemäss Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 (CLP)

Nicht erforderlich.

2.3 Sonstige Gefahren
Es liegen keine zusätzlichen Angaben vor.

Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Enthält keinen PBT-/vPvB-Stoff in einer Konzentration von ≥ 0,1%.

Endokrinschädliche Eigenschaften
Enthält keinen endokrinen Disruptor (ED) in einer Konzentration von ≥ 0,1%.

ABSCHNITT 3: Zusammensetzung/Angaben zu Bestandteilen
3.1 Stoffe

Nicht relevant (Gemisch).

3.2 Gemische
Das Produkt enthält keine Inhaltsstoffe, die nach dem aktuellen Wissensstand der Lieferanten klassifiziert sind oder zur Klassifi-
zierung des Produkts beitragen würden und daher in diesem Abschnitt aufgeführt werden müssten.
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ABSCHNITT 4: Erste-Hilfe-Maßnahmen
4.1 Beschreibung der Erste-Hilfe-Maßnahmen

Allgemeine Anmerkungen
Betroffenen nicht unbeaufsichtigt lassen.  Verunglückten aus der Gefahrenzone entfernen.  Bei Bewusstlosigkeit stabile Seitenla-
ge anwenden und nichts über den Mund verabreichen.  Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.  Bei Auftreten von
Beschwerden oder in Zweifelsfällen ärztlichen Rat einholen.

Nach Inhalation
Für Frischluft sorgen.  Bei unregelmässiger Atmung oder Atemstillstand sofort ärztlichen Beistand suchen und Erste-Hilfe-
Massnahmen einleiten.  Bei Reizung der Atemwege Arzt aufsuchen.

Nach Kontakt mit der Haut
Mit viel Wasser und Seife waschen.  Bei Hautreizung oder -ausschlag: ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.

Nach Berührung mit den Augen
Augenlider geöffnet halten und mindestens 15 Minuten lang reichlich mit sauberem, fliessendem Wasser spülen.  Eventuell vor-
handene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen.  Bei anhaltender Augenreizung: ärztlichen Rat einholen/
ärztliche Hilfe hinzuziehen.

Nach Aufnahme durch Verschlucken
Mund mit Wasser ausspülen (nur wenn Verunfallter bei Bewusstsein ist).  Bei Unwohlsein Arzt anrufen.

4.2 Wichtigste akute und verzögert auftretende Symptome und Wirkungen
Bisher sind keine Symptome und Wirkungen bekannt.

4.3 Hinweise auf ärztliche Soforthilfe oder Spezialbehandlung
Keine.

ABSCHNITT 5: Maßnahmen zur Brandbekämpfung
5.1 Löschmittel

Nicht brennbar.  Löschmassnahmen auf die Umgebung abstimmen.

5.2 Besondere vom Stoff oder Gemisch ausgehende Gefahren
Gefährliche Verbrennungsprodukte

Bei Brand können gefährliche Dämpfe/Rauch entstehen.

5.3 Hinweise für die Brandbekämpfung
Explosions- und Brandgase nicht einatmen.  Löschmassnahmen auf die Umgebung abstimmen.  Kontaminiertes Löschwasser
getrennt sammeln.  Brandbekämpfung mit üblichen Vorsichtsmassnahmen aus angemessener Entfernung.

Besondere Schutzausrüstung bei der Brandbekämpfung
Umluftunabhängiges Atemschutzgerät (autonomes Atemgerät, EN 133).  Standard-Feuerwehrschutzkleidung.

ABSCHNITT 6: Maßnahmen bei unbeabsichtigter Freisetzung
6.1 Personenbezogene Vorsichtsmaßnahmen, Schutzausrüstungen und in Notfällen anzuwendende

Verfahren
Nicht für Notfälle geschultes Personal

Personen in Sicherheit bringen.  Den betroffenen Bereich belüften.

Einsatzkräfte
Bei Einwirkungen von Dämpfen, Stäuben, Aerosolen und Gasen ist ein Atemschutzgerät zu tragen.  Vorgeschriebene persönli-
che Schutzausrüstung verwenden.

6.2 Umweltschutzmaßnahmen
Verunreinigtes Waschwasser zurückhalten und entsorgen.
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6.3 Methoden und Material für Rückhaltung und Reinigung
Hinweise wie verschüttete Materialien an der Ausbreitung gehindert werden können

Abdecken der Kanalisationen.

Hinweise wie die Reinigung im Fall von Verschütten erfolgen kann
Mit saugfähigem Material (z.B. Lappen, Vlies) aufwischen.

Geeignete Rückhaltetechniken
Einsatz adsorbierender Materialien.

Weitere Angaben betreffend Verschütten und Freisetzung
In geeigneten Behältern zur Entsorgung bringen.  Den betroffenen Bereich belüften.

6.4 Verweis auf andere Abschnitte
Gefährliche Verbrennungsprodukte: siehe Abschnitt 5.  Persönliche Schutzausrüstung: siehe Abschnitt 8.  Unverträgliche Mate-
rialien: siehe Abschnitt 10.  Angaben zur Entsorgung: siehe Abschnitt 13.

ABSCHNITT 7: Handhabung und Lagerung
7.1 Schutzmaßnahmen zur sicheren Handhabung

Empfehlungen
- Massnahmen zur Verhinderung von Bränden sowie von Aerosol- und Staubbildung

Verwendung einer örtlichen und generellen Lüftung.  Nur in gut gelüfteten Bereichen verwenden.

Hinweise zur allgemeinen Hygiene am Arbeitsplatz
Nach Gebrauch die Hände waschen.  In Bereichen, in denen gearbeitet wird, nicht essen, trinken und rauchen.  Vor dem Betre-
ten von Bereichen, in denen gegessen wird, kontaminierte Kleidung und Schutzausrüstung ablegen.  Bewahren Sie Speisen und
Getränke nicht zusammen mit Chemikalien auf.  Benutzen Sie für Chemikalien keine Gefässe, die üblicherweise für die Aufnah-
me von Lebensmitteln bestimmt sind.  Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.

7.2 Bedingungen zur sicheren Lagerung unter Berücksichtigung von Unverträglichkeiten
Begegnung von Risiken nachstehender Art
- unverträgliche Stoffe oder Zubereitungen

Von Laugen fernhalten, oxidierende Stoffe, Säuren.

Beherrschung von Wirkungen
Gegen äussere Einwirkungen schützen, wie

Hohe Temperaturen.  UV-Einstrahlung/Sonnenlicht.  Frost.

Beachtung von sonstigen Informationen
An einem gut belüfteten Ort aufbewahren. Behälter dicht verschlossen halten.

- geeignete Verpackung
Nur im Originalbehälter aufbewahren.

7.3 Spezifische Endanwendungen
Es liegen keine zusätzlichen Angaben vor.
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ABSCHNITT 8: Begrenzung und Überwachung der Exposition/Persönliche Schutzausrüstungen
8.1 Zu überwachende Parameter

Nationale Grenzwerte
Keine Informationen verfügbar.

Relevante DNEL-/DMEL-/PNEC- und andere Schwellenwerte
Es liegen keine Daten vor.

8.2 Begrenzung und Überwachung der Exposition
Geeignete technische Steuerungseinrichtungen

Generelle Lüftung.  Augenduschen und Notduschen am Arbeitsplatz anbieten.

Individuelle Schutzmassnahmen, zum Beispiel persönliche Schutzausrüstung
Augen-/Gesichtsschutz

Schutzbrille mit Seitenschutz verwenden (EN 166).

Hautschutz

Schutzkleidung (EN 340 & EN ISO 13688).

Handschutz

Geeignete Schutzhandschuhe tragen.  Vor Gebrauch auf Dichtheit/Undurchlässigkeit überprüfen.  Es wird empfohlen, die Che-
mikalienbeständigkeit der oben genannten Schutzhandschuhe für spezielle Anwendungen mit dem Handschuhhersteller abzu-
klären.  Geeignet ist ein nach EN 374 geprüfter Chemikalienschutzhandschuh.  Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist
nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren Qualitätsmerkmalen abhängig und ist von Hersteller zu Hersteller unter-
schiedlich. Da das Produkt eine Zubereitung aus mehreren Stoffen darstellt, ist die Beständigkeit von Handschuhmaterialen
nicht im Voraus berechenbar und muss deshalb vor dem Einsatz überprüft werden.

- Durchbruchszeit des Handschuhmaterials
Verwenden Sie Handschuhe mit einer minimalen Durchbruchszeit des Handschuhmaterials:  >10 Minuten (Permeationslevel: 1).

- sonstige Schutzmassnahmen
Erholungsphasen zur Regeneration der Haut einlegen.  Vorbeugender Hautschutz (Schutzcremes/Salben) wird empfohlen.
Nach Gebrauch Hände gründlich waschen.

Atemschutz
Bei unzureichender Belüftung Atemschutz tragen.  Voll-/Halb-/Viertelmaske (EN 136/140).

ABSCHNITT 9: Physikalische und chemische Eigenschaften
9.1 Angaben zu den grundlegenden physikalischen und chemischen Eigenschaften

Aggregatzustand flüssig

Farbe bernsteinfarben

Geruch charakteristisch

Schmelzpunkt/Gefrierpunkt 0 °C berechnet, bezogen auf einen Bestandteil des Gemisches

Siedepunkt oder Siedebeginn und Siedebereich 100 °C

Entzündbarkeit nicht brennbar
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Untere und obere Explosionsgrenze UEG: OEG: nicht bestimmt

Flammpunkt >100 °C

Zündtemperatur nicht relevant

Zersetzungstemperatur es liegen keine Daten vor

pH-Wert 4

Kinematische Viskosität nicht bestimmt

Löslichkeit

Wasserlöslichkeit in jedem Verhältnis mischbar

 

Verteilungskoeffizient n-Oktanol/Wasser (log-Wert) keine Information verfügbar

 

Dampfdruck 2,3 kPa bei 20 °C berechnet, bezogen auf einen Bestandteil des
Gemisches

 
Dichte und/oder relative Dichte

Dichte 1,01 – 1,03 g/cm³ bei 20 °C

Relative Dampfdichte zu dieser Eigenschaft liegen keine Informationen vor

 

Partikeleigenschaften nicht relevant  (flüssig)

9.2 Sonstige Angaben

Angaben über physikalische Gefahrenklassen Gefahrenklassen gemäss GHS (physikalische Gefahren): nicht re-
levant

Sonstige sicherheitstechnische Kenngrößen

Mischbarkeit Vollständig mit Wasser mischbar.

ABSCHNITT 10: Stabilität und Reaktivität
10.1 Reaktivität

Dieses Material ist unter normalen Umgebungsbedingungen nicht reaktiv.

10.2 Chemische Stabilität
Das Material ist unter normalen Umgebungsbedingungen und unter den bei Lagerung und Handhabung zu erwartenden Tempe-
ratur- und Druckbedingungen stabil.

10.3 Möglichkeit gefährlicher Reaktionen
Es sind keine gefährlichen Reaktionen bekannt.
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10.4 Zu vermeidende Bedingungen
Vor Hitze schützen, Frost.

10.5 Unverträgliche Materialien
Oxidationsmittel.

10.6 Gefährliche Zersetzungsprodukte
Vernünftigerweise zu erwartende, gefährliche Zersetzungsprodukte, die bei Verwendung, Lagerung, Verschütten und Erwär-
mung entstehen, sind nicht bekannt.  Gefährliche Verbrennungsprodukte: siehe Abschnitt 5.

ABSCHNITT 11: Toxikologische Angaben
11.1 Angaben zu den Gefahrenklassen im Sinne der Verordnung (EG) Nr. 1272/2008

Es liegen keine Prüfdaten für das komplette Gemisch vor.

Einstufungsverfahren
Das Verfahren zur Einstufung des Gemisches beruht auf den Gemischbestandteilen (Additivitätsformel).

Einstufung gemäss GHS (1272/2008/EG, CLP)
Dieses Gemisch erfüllt nicht die Kriterien für die Einstufung gemäss der Verordnung Nr. 1272/2008/EG.

Akute Toxizität
Ist nicht als akut toxisch einzustufen.

Ätz-/Reizwirkung auf die Haut
Ist nicht als hautätzend/-reizend einzustufen.

Schwere Augenschädigung/Augenreizung
Ist nicht als schwer augenschädigend oder augenreizend einzustufen.

Sensibilisierung der Atemwege oder der Haut
Ist nicht als Inhalations- oder Hautallergen einzustufen.

Keimzellmutagenität
Ist nicht als keimzellmutagen (mutagen) einzustufen.

Karzinogenität
Ist nicht als karzinogen einzustufen.

Reproduktionstoxizität
Ist nicht als reproduktionstoxisch einzustufen.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei einmaliger Exposition
Ist nicht als spezifisch zielorgantoxisch (einmalige Exposition) einzustufen.

Spezifische Zielorgan-Toxizität bei wiederholter Exposition
Ist nicht als spezifisch zielorgantoxisch (wiederholte Exposition) einzustufen.

Aspirationsgefahr
Ist nicht als aspirationsgefährlich einzustufen.

11.2 Angaben über sonstige Gefahren
Endokrinschädliche Eigenschaften

Enthält keinen endokrinen Disruptor (ED) in einer Konzentration von ≥ 0,1%.

Sonstige Angaben
Es liegen keine zusätzlichen Angaben vor.
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ABSCHNITT 12: Umweltbezogene Angaben
12.1 Toxizität

Ist nicht als gewässergefährdend einzustufen.

12.2 Persistenz und Abbaubarkeit
Es sind keine Daten verfügbar.

12.3 Bioakkumulationspotenzial
Es sind keine Daten verfügbar.

12.4 Mobilität im Boden
Es sind keine Daten verfügbar.

12.5 Ergebnisse der PBT- und vPvB-Beurteilung
Enthält keinen PBT-/vPvB-Stoff in einer Konzentration von ≥ 0,1%.

12.6 Endokrinschädliche Eigenschaften
Enthält keinen endokrinen Disruptor (ED) in einer Konzentration von ≥ 0,1%.

12.7 Andere schädliche Wirkungen
Es sind keine Daten verfügbar.

ABSCHNITT 13: Hinweise zur Entsorgung
13.1 Verfahren der Abfallbehandlung

Abfallbehandlung von Behältern/Verpackungen
Vollständig entleerte Verpackungen können einer Verwertung zugeführt werden.  Kontaminierte Verpackungen sind wie der Stoff
zu behandeln.

Anmerkungen
Bitte beachten Sie die einschlägigen nationalen oder regionalen Bestimmungen.  Abfall ist so zu trennen, dass er von den kom-
munalen oder nationalen Abfallentsorgungseinrichtungen getrennt behandelt werden kann.

ABSCHNITT 14: Angaben zum Transport
14.1 UN-Nummer oder ID-Nummer unterliegt nicht den Transportvorschriften

14.2 Ordnungsgemäße UN-Versandbezeichnung nicht relevant

14.3 Transportgefahrenklassen keine

14.4 Verpackungsgruppe nicht zugeordnet

14.5 Umweltgefahren nicht umweltgefährdend gemäss den Gefahrgutvorschriften

14.6 Besondere Vorsichtsmaßnahmen für den Verwender
Es liegen keine zusätzlichen Angaben vor.

14.7 Massengutbeförderung auf dem Seeweg gemäß IMO-Instrumenten
Es liegen keine Daten vor.

Zusätzliche Angaben nach den einzelnen UN-Modellvorschriften
Beförderung gefährlicher Güter auf Strasse, Schiene oder Binnenwasserstrassen (ADR/RID/ADN) -
zusätzliche Angaben

Unterliegt nicht den Vorschriften des ADR, RID und ADN.
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Internationaler Code für die Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen (IMDG) - zusätzliche
Angaben

Unterliegt nicht den Vorschriften des IMDG.

Internationale Zivilluftfahrt-Organisation (ICAO-IATA/DGR) - zusätzliche Angaben
Unterliegt nicht den Vorschriften der ICAO-IATA.

ABSCHNITT 15: Rechtsvorschriften
15.1 Vorschriften zu Sicherheit, Gesundheits- und Umweltschutz/spezifische Rechtsvorschriften für den

Stoff oder das Gemisch
Einschlägige Bestimmungen der Europäischen Union (EU)
Verzeichnis der zulassungspflichtigen Stoffe (REACH, Anhang XIV) / SVHC - Kandidatenliste

Kein Bestandteil ist gelistet.

Seveso Richtlinie

2012/18/EU (Seveso III)

Nr . Gefährlicher Stoff/Gefahrenkategorien Mengenschwelle (in Tonnen) für die Anwen-
dung in Betrieben der unteren und oberen

Klasse

Anm.

nicht zugeordnet

Verordnung über die Schaffung eines Europäischen Schadstofffreisetzungs- und -
verbringungsregisters (PRTR)

Kein Bestandteil ist gelistet.

Wasserrahmenrichtlinie (WRR)
Kein Bestandteil ist gelistet.

Verordnung (EU) 2019/1148 des Europäischen Parlaments und des Rates vom 20. Juni 2019 über
die Vermarktung und Verwendung von Ausgangsstoffen für Explosivstoffe, zur Änderung der
Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 und zur Aufhebung der Verordnung (EU) Nr. 98/2013

Kein Bestandteil ist gelistet.

Verordnung über persistente organische Schadstoffe (POP)
Kein Bestandteil ist gelistet.

Nationale Vorschriften (Schweiz)
Verordnung über die Lenkungsabgabe auf flüchtigen organischen Verbindungen (VOCV)

Das Produkt ist von der Abgabe befreit.  VOC-Anteil beträgt höchstens 3 Prozent (% Masse).

15.2 Stoffsicherheitsbeurteilung
Für dieses Gemisch wurde vom Lieferanten keine Stoffsicherheitsbeurteilung durchgeführt.
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ABSCHNITT 16: Sonstige Angaben
Abkürzungen und Akronyme

Abk. Beschreibungen der verwendeten Abkürzungen

ADN Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par voies de navigation
intérieures (Europäisches Übereinkommen über die internationale Beförderung gefährlicher Güter auf Binnenwas-

serstrassen)

ADR Accord relatif au transport international des marchandises dangereuses par route (Übereinkommen über die inter-
nationale Beförderung gefährlicher Güter auf der Strasse)

CLP Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 über die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung (Classification, Labelling
and Packaging) von Stoffen und Gemischen

DGR Dangerous Goods Regulations (Gefahrgutvorschriften) Regelwerk für den Transport gefährlicher Güter, siehe IA-
TA/DGR

DMEL Derived Minimal Effect Level (abgeleitete Expositionshöhe mit minimaler Beeinträchtigung)

DNEL Derived No-Effect Level (abgeleitete Expositionshöhe ohne Beeinträchtigung)

ED Endokriner Disruptor

GHS "Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals" "Global harmonisiertes System zur Ein-
stufung und Kennzeichnung von Chemikalien", das die Vereinten Nationen entwickelt haben

IATA International Air Transport Association (Internationale Flug-Transport-Vereinigung)

IATA/DGR Dangerous Goods Regulations (DGR) for the air transport (IATA) (Regelwerk für den Transport gefährlicher Güter
im Luftverkehr)

ICAO International Civil Aviation Organization (internationale Zivilluftfahrt-Organisation)

IMDG International Maritime Dangerous Goods Code (internationaler Code für die Beförderung gefährlicher Güter mit
Seeschiffen)

OEG Obere Explosionsgrenze (OEG)

PBT Persistent, Bioakkumulierbar und Toxisch

PNEC Predicted No-Effect Concentration (abgeschätzte Nicht-Effekt-Konzentration)

REACH Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals (Registrierung, Bewertung, Zulassung und
Beschränkung chemischer Stoffe)

RID Règlement concernant le transport International ferroviaire des marchandises Dangereuses (Ordnung für die inter-
nationale Eisenbahnbeförderung gefährlicher Güter)

SVHC Substance of Very High Concern (besonders besorgniserregender Stoff)

UEG Untere Explosionsgrenze (UEG)

vPvB Very Persistent and very Bioaccumulative (sehr persistent und sehr bioakkumulierbar)

Wichtige Literatur und Datenquellen
Verordnung (EG) Nr. 1272/2008 über die Einstufung, Kennzeichnung und Verpackung (Classification, Labelling and Packaging)
von Stoffen und Gemischen.  Verordnung (EG) Nr. 1907/2006 (REACH), geändert mit 2020/878/EU.
Beförderung gefährlicher Güter auf Strasse, Schiene oder Binnenwasserstrassen (ADR/RID/ADN).  Internationaler Code für die
Beförderung gefährlicher Güter mit Seeschiffen (IMDG).  Dangerous Goods Regulations (DGR) for the air transport (IATA) (Re-
gelwerk für den Transport gefährlicher Güter im Luftverkehr).

Einstufungsverfahren
Physikalische und chemische Eigenschaften: Die Einstufung beruht auf der Grundlage von Prüfergebnissen des Gemisches.
Gesundheitsgefahren, Umweltgefahren: Das Verfahren zur Einstufung des Gemisches beruht auf den Gemischbestandteilen
(Additivitätsformel).
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Haftungsausschluss
Die vorliegenden Informationen beruhen auf unserem gegenwärtigen Kenntnisstand.  Dieses SDB wurde ausschliesslich für die-
ses Produkt zusammengestellt und ist ausschliesslich für dieses vorgesehen.  Dieses Produkt ist kein Gefahrstoff, daher gibt es
nach Artikel 31der REACH-Verordnung keine rechtliche Verpflichtung, ein Sicherheitsdatenblatt zu erstellen. Dieses Dokument
ist ein freiwilliger und zusätzlicher Service, um allgemeine Sicherheitshinweise zur Verfügung zu stellen.
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SECTION 1: Identification of the substance/mixture and of the company/undertaking
1.1 Product identifier

Trade name Solbio Original
Registration number (REACH) not relevant (mixture)

1.2 Relevant identified uses of the substance or mixture and uses advised against
Relevant identified uses Consumer use (private households)

1.3 Details of the supplier of the safety data sheet
Solbio
Noordheuvel 43
2990 Wuustwezel
Belgium
 
Telephone: 003278 353 669
e-mail: info@getsolbio.com
Website: https://getsolbio.com/
e-mail (competent person) info@getsolbio.com

1.4 Emergency telephone number
Emergency information service 003278 353 669

This number is only available during the following office hours: Mon-
Fri 09:00 - 17:00

SECTION 2: Hazards identification
2.1 Classification of the substance or mixture

Classification according to Regulation (EC) No 1272/2008 (CLP)
This mixture does not meet the criteria for classification in accordance with Regulation No 1272/2008/EC.

2.2 Label elements
Labelling according to Regulation (EC) No 1272/2008 (CLP)

Not required.

2.3 Other hazards
Of no significance.

Results of PBT and vPvB assessment
This mixture does not contain any substances that are assessed to be a PBT or a vPvB.

SECTION 3: Composition/information on ingredients
3.1 Substances

Not relevant (mixture)

3.2 Mixtures
The product does not contain any (other) ingredients which are classified according to present knowledge of the supplier and
contribute to the classification of the product and hence require reporting in this section.
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SECTION 4: First aid measures
4.1 Description of first aid measures

General notes
Do not leave affected person unattended.  Remove victim out of the danger area.  In case of unconsciousness place person in
the recovery position. Never give anything by mouth.  Take off immediately all contaminated clothing.  In all cases of doubt, or
when symptoms persist, seek medical advice.

Following inhalation
Provide fresh air.  If breathing is irregular or stopped, immediately seek medical assistance and start first aid actions.  In case of
respiratory tract irritation, consult a physician.

Following skin contact
Wash with plenty of soap and water.  If skin irritation or rash occurs: Get medical advice/attention.

Following eye contact
Irrigate copiously with clean, fresh water for at least 15 minutes, holding the eyelids apart.  Remove contact lenses, if present and
easy to do. Continue rinsing.  If eye irritation persists: Get medical advice/attention.

Following ingestion
Rinse mouth with water (only if the person is conscious).  Call a POISON CENTER or doctor if you feel unwell.

4.2 Most important symptoms and effects, both acute and delayed
Symptoms and effects are not known to date.

4.3 Indication of any immediate medical attention and special treatment needed
None.

SECTION 5: Firefighting measures
5.1 Extinguishing media

Non-combustible.  Co-ordinate firefighting measures to the fire surroundings.

5.2 Special hazards arising from the substance or mixture
Hazardous combustion products

During fire hazardous fumes/smoke could be produced.

5.3 Advice for firefighters
In case of fire and/or explosion do not breathe fumes.  Co-ordinate firefighting measures to the fire surroundings.  Collect con-
taminated firefighting water separately.  Fight fire with normal precautions from a reasonable distance.

Special protective equipment for firefighters
Self-contained breathing apparatus (EN 133).  Standard protective clothing for firefighters.

SECTION 6: Accidental release measures
6.1 Personal precautions, protective equipment and emergency procedures

For non-emergency personnel
Remove persons to safety.  Ventilate affected area.

For emergency responders
Wear breathing apparatus if exposed to vapours/dust/spray/gases.  Use personal protective equipment as required.

6.2 Environmental precautions
Retain contaminated washing water and dispose of it.
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6.3 Methods and material for containment and cleaning up
Advice on how to contain a spill

Covering of drains.

Advice on how to clean up a spill
Wipe up with absorbent material (e.g. cloth, fleece).

Appropriate containment techniques
Use of adsorbent materials.

Other information relating to spills and releases
Place in appropriate containers for disposal.  Ventilate affected area.

6.4 Reference to other sections
Hazardous combustion products: see section 5.  Personal protective equipment: see section 8.  Incompatible materials: see sec-
tion 10.  Disposal considerations: see section 13.

SECTION 7: Handling and storage
7.1 Precautions for safe handling

Recommendations
- measures to prevent fire as well as aerosol and dust generation

Use local and general ventilation.  Use only in well-ventilated areas.

Advice on general occupational hygiene
Wash hands after use.  Do not eat, drink and smoke in work areas.  Remove contaminated clothing and protective equipment be-
fore entering eating areas.  Never keep food or drink in the vicinity of chemicals.  Never place chemicals in containers that are
normally used for food or drink.  Keep away from food, drink and animal feedingstuffs.

7.2 Conditions for safe storage, including any incompatibilities
Managing of associated risks
- incompatible substances or mixtures

Keep away from alkalis,  oxidising substances, acids.

Control of effects
Protect against external exposure, such as

High temperatures.  Frost.  UV-radiation/sunlight.

Consideration of other advice
Store in a well-ventilated place. Keep container tightly closed.

7.3 Specific end use(s)
There is no additional information.

SECTION 8: Exposure controls/personal protection
8.1 Control parameters

National limit values
No information available.

Relevant DNELs/DMELs/PNECs and other threshold levels
No data available.
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8.2 Exposure controls
Appropriate engineering controls

General ventilation.

Individual protection measures (personal protective equipment)
Eye/face protection

Use safety goggle with side protection (EN 166).

Skin protection
Protective clothing (EN 340 & EN ISO 13688).

- hand protection

Wear suitable gloves.  Check leak-tightness/impermeability prior to use.  For special purposes, it is recommended to check the
resistance to chemicals of the protective gloves mentioned above together with the supplier of these gloves.  Chemical protec-
tion gloves are suitable, which are tested according to EN 374.  The selection of the suitable gloves does not only depend on the
material, but also on further marks of quality and varies from manufacturer to manufacturer. As the product is a preparation of
several substances, the resistance of the glove material can not be calculated in advance and has therefore to be checked prior
to the application.

- breakthrough times of the glove material
Use gloves with a minimum  breakthrough times of the glove material:  >10 minutes (permeation: level 1).

- other protection measures
Take recovery periods for skin regeneration.  Preventive skin protection (barrier creams/ointments) is recommended.  Wash
hands thoroughly after handling.

Respiratory protection
In case of inadequate ventilation wear respiratory protection.

SECTION 9: Physical and chemical properties
9.1 Information on basic physical and chemical properties

Appearance

Physical state liquid

Colour amber

Odour characteristic

Other safety parameters

pH (value) 4

Melting point/freezing point not determined

Initial boiling point and boiling range 100 °C

Flash point >100 °C

Evaporation rate not determined

Flammability (solid, gas) not relevant, (fluid)
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Explosive limits not determined

Vapour pressure not determined

Density 1.01 – 1.03 g/cm³ at 20 °C

Vapour density this information is not available

Solubility(ies)

- water solubility miscible in any proportion

Partition coefficient

- n-octanol/water (log KOW) this information is not available

Auto-ignition temperature not determined

Viscosity not determined

Explosive properties none

Oxidising properties none

9.2 Other information
There is no additional information.

SECTION 10: Stability and reactivity
10.1 Reactivity

This material is not reactive under normal ambient conditions.

10.2 Chemical stability
The material is stable under normal ambient and anticipated storage and handling conditions of temperature and pressure.

10.3 Possibility of hazardous reactions
No known hazardous reactions.

10.4 Conditions to avoid
Keep away from heat, frost.

10.5 Incompatible materials
Oxidisers.

10.6 Hazardous decomposition products
Reasonably anticipated hazardous decomposition products produced as a result of use, storage, spill and heating are not
known.  Hazardous combustion products: see section 5.
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SECTION 11: Toxicological information
11.1 Information on toxicological effects

Test data are not available for the complete mixture.

Classification procedure
The method for classification of the mixture is based on ingredients of the mixture (additivity formula).

Classification according to GHS (1272/2008/EC, CLP)
This mixture does not meet the criteria for classification in accordance with Regulation No 1272/2008/EC.

Acute toxicity
Shall not be classified as acutely toxic.

Skin corrosion/irritation
Shall not be classified as corrosive/irritant to skin.

Serious eye damage/eye irritation
Shall not be classified as seriously damaging to the eye or eye irritant.

Respiratory or skin sensitisation
Shall not be classified as a respiratory or skin sensitiser.

Germ cell mutagenicity
Shall not be classified as germ cell mutagenic.

Carcinogenicity
Shall not be classified as carcinogenic.

Reproductive toxicity
Shall not be classified as a reproductive toxicant.

Specific target organ toxicity - single exposure
Shall not be classified as a specific target organ toxicant (single exposure).

Specific target organ toxicity - repeated exposure
Shall not be classified as a specific target organ toxicant (repeated exposure).

Aspiration hazard
Shall not be classified as presenting an aspiration hazard.

SECTION 12: Ecological information
12.1 Toxicity

Shall not be classified as hazardous to the aquatic environment.

12.2 Persistence and degradability
Data are not available.

12.3 Bioaccumulative potential
Data are not available.

12.4 Mobility in soil
Data are not available.

12.5 Results of PBT and vPvB assessment
This mixture does not contain any substances that are assessed to be a PBT or a vPvB.
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12.6 Other adverse effects
Data are not available.

Endocrine disrupting potential
None of the ingredients are listed.

SECTION 13: Disposal considerations
13.1 Waste treatment methods

Waste treatment of containers/packagings
Completely emptied packages can be recycled.  Handle contaminated packages in the same way as the substance itself.

Remarks
Please consider the relevant national or regional provisions.  Waste shall be separated into the categories that can be handled
separately by the local or national waste management facilities.

SECTION 14: Transport information
14.1 UN number not subject to transport regulations

14.2 UN proper shipping name not relevant

14.3 Transport hazard class(es) none

14.4 Packing group not assigned to a packing group

14.5 Environmental hazards non-environmentally hazardous acc. to the dangerous goods regu-
lations

14.6 Special precautions for user
There is no additional information.

14.7 Transport in bulk according to Annex II of MARPOL and the IBC Code
No data available.

Information for each of the UN Model Regulations
Transport of dangerous goods by road, rail and inland waterway (ADR/RID/ADN)

Not subject to ADR, RID and ADN.

International Maritime Dangerous Goods Code (IMDG)
Not subject to IMDG.

International Civil Aviation Organization (ICAO-IATA/DGR)
Not subject to ICAO-IATA.

SECTION 15: Regulatory information
15.1 Safety, health and environmental regulations/legislation specific for the substance or mixture

Relevant provisions of the European Union (EU)
List of substances subject to authorisation (REACH, Annex XIV) / SVHC - candidate list

None of the ingredients are listed.
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Seveso Directive

2012/18/EU (Seveso III)

No Dangerous substance/hazard categories Qualifying quantity (tonnes) for the applica-
tion of lower and upper-tier requirements

Notes

not assigned

Regulation 166/2006/EC concerning the establishment of a European Pollutant Release and
Transfer Register (PRTR)

None of the ingredients are listed.

Directive 2000/60/EC establishing a framework for Community action in the field of water policy
(WFD)

None of the ingredients are listed.

Regulation 98/2013/EU on the marketing and use of explosives precursors
None of the ingredients are listed.

15.2 Chemical Safety Assessment
No Chemical Safety Assessment has been carried out for this mixture by the supplier.

SECTION 16: Other information
Indication of changes (revised safety data sheet)

Complete revision of the safety data sheet.

Abbreviations and acronyms

Abbr. Descriptions of used abbreviations

ADN Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par voies de navigation
intérieures (European Agreement concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Inland Waterways)

ADR Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par route (European Agreement
concerning the International Carriage of Dangerous Goods by Road)

CLP Regulation (EC) No 1272/2008 on classification, labelling and packaging of substances and mixtures

DGR Dangerous Goods Regulations (see IATA/DGR)

DMEL Derived Minimal Effect Level

DNEL Derived No-Effect Level

GHS "Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals" developed by the United Nations

IATA International Air Transport Association

IATA/DGR Dangerous Goods Regulations (DGR) for the air transport (IATA)

ICAO International Civil Aviation Organization

IMDG International Maritime Dangerous Goods Code

MARPOL International Convention for the Prevention of Pollution from Ships (abbr. of "Marine Pollutant")

PBT Persistent, Bioaccumulative and Toxic

PNEC Predicted No-Effect Concentration

REACH Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals

RID Règlement concernant le transport International ferroviaire des marchandises Dangereuses (Regulations concern-
ing the International carriage of Dangerous goods by Rail)
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Abbr. Descriptions of used abbreviations

SVHC Substance of Very High Concern

vPvB Very Persistent and very Bioaccumulative

Key literature references and sources for data
Regulation (EC) No 1272/2008 on classification, labelling and packaging of substances and mixtures.  Regulation (EC) No.
1907/2006 (REACH), amended by 2015/830/EU.
Transport of dangerous goods by road, rail and inland waterway (ADR/RID/ADN).  International Maritime Dangerous Goods
Code (IMDG).  Dangerous Goods Regulations (DGR) for the air transport (IATA).

Classification procedure
Physical and chemical properties: The classification is based on tested mixture.
Health hazards, Environmental hazards: The method for classification of the mixture is based on ingredients of the mixture (ad-
ditivity formula).

Disclaimer
This information is based upon the present state of our knowledge.  This SDS has been compiled and is solely intended for this
product.
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SEZIONE 1: Identificazione della sostanza/miscela e della società/impresa
1.1 Identificatore del prodotto

Nome commerciale Solbio Original
Numero di registrazione (REACH) non pertinente (miscela)

1.2 Usi pertinenti identificati della sostanza o miscela e usi sconsigliati
Usi pertinenti identificati Uso al consumo (nuclei familiari)

1.3 Informazioni sul fornitore della scheda di dati di sicurezza
Solbio
Noordheuvel 43
2990 Wuustwezel
Belgio
 
Telefono: 003278 353 669
e-mail: info@getsolbio.com
Sito internet: https://getsolbio.com/
e-mail (persona competente) info@getsolbio.com

1.4 Numero telefonico di emergenza
Servizio d’informazione in caso di emergenza 003278 353 669

Questo numero è disponibile solo nei seguenti orari d'ufficio: Lun-
Ven dalle 09:00 alle 17:00

SEZIONE 2: Identificazione dei pericoli
2.1 Classificazione della sostanza o della miscela

Classificazione secondo il Regolamento (CE) n. 1272/2008 (CLP)
Questa miscela non risponde ai criteri di classificazione di cui al Regolamento n. 1272/2008/CE.

2.2 Elementi dell'etichetta
Etichettatura secondo il Regolamento (CE) n. 1272/2008 (CLP)

Non prescritto.

2.3 Altri pericoli
Non è significativo.

Risultati della valutazione PBT e vPvB
Questa miscela non contiene sostanze valutate PBT o vPvB.

SEZIONE 3: Composizione/informazioni sugli ingredienti
3.1 Sostanze

Non pertinente (miscela)

3.2 Miscele
Il prodotto non contiene nessun (altro) ingrediente che sia classificato secondo le conoscenze attuali del fornitore e che contribui-
sca alla classificazione della sostanza, ed esige pertanto di venir segnalato nella presente sezione.
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SEZIONE 4: Misure di primo soccorso
4.1 Descrizione delle misure di primo soccorso

Note generali
Non lasciare la vittima da sola.  Allontanare la vittima dalla zona a rischio.  Se il soggetto è svenuto provvedere al trasporto in po-
sizione stabile su un fianco. Non somministrare niente.  Togliersi di dosso immediatamente gli indumenti contaminati.  In caso di
dubbio o se i sintomi persistono, avvisare il medico.

Se inalata
Aerare.  Se il respiro è irregolare o fermo, praticare la respirazione artificiale e chiamare immediatamente un medico.  In caso di
irritazione delle vie respiratorie consultare un medico.

A contatto con la pelle
Lavare abbondantemente con acqua e sapone.  In caso di irritazione o eruzione della pelle: consultare un medico.

A contatto con gli occhi
Lavare con acqua corrente per 15 minuti tenendo le palpebre aperte.  Togliere le eventuali lenti a contatto se è agevole farlo.
Continuare a sciacquare.  Se l’irritazione degli occhi persiste, consultare un medico.

Se ingerita
Sciacquare la bocca con acqua (solamente se l'infortunato è cosciente).  In caso di malessere, contattare un CENTRO ANTIVE-
LENI o un medico.

4.2 Principali sintomi ed effetti, sia acuti che ritardati
Attualmente non sono noti sintomi ed effetti.

4.3 Indicazione dell'eventuale necessità di consultare immediatamente un medico e di trattamenti
speciali

Nulla.

SEZIONE 5: Misure antincendio
5.1 Mezzi di estinzione

Non combustibile.  Coordinare misure antincendio nelle zone circostanti.

5.2 Pericoli speciali derivanti dalla sostanza o dalla miscela
Prodotti di combustione pericolosi

Durante fuoco fumi pericolosi / fumo potrebbe essere prodotto.

5.3 Raccomandazioni per gli addetti all'estinzione degli incendi
In caso di incendio e/o esplosione non respirare i fumi.  Coordinare misure antincendio nelle zone circostanti.  Raccogliere l'ac-
qua antincendio contaminata.  Utilizzare i mezzi estinguenti con le precauzioni abituali a distanza ragionevole.

Dispositivi di protezione speciali per gli addetti all’estinzione degli incendi
Autorespiratore (EN 133).  Indumenti di protezione standard per vigili del fuoco.

SEZIONE 6: Misure in caso di rilascio accidentale
6.1 Precauzioni personali, dispositivi di protezione e procedure in caso di emergenza

Per chi non interviene direttamente
Portare al sicuro le vittime.  Ventilare l'area colpita.

Per chi interviene direttamente
Indossare il respiratore in caso di esposizione a vapori/polveri/aerosol/gas.  Utilizzare il dispositivo di protezione individuale ri-
chiesto.

6.2 Precauzioni ambientali
Contenere le acque di lavaggio contaminate e smaltirle.
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6.3 Metodi e materiali per il contenimento e per la bonifica
Raccomandazioni sulle modalità di contenimento di una fuoriuscita

Copertura degli scarichi.

Raccomandazioni sulle modalità di bonifica di una fuoriuscita
Raccogliere con materiale assorbente (ad esempio strofinaccio, vello).

Adeguate tecniche di contenimento
Uso di materiali adsorbenti.

Altre informazioni relative alle fuoriuscite e ai rilasci
Riporre in appositi contenitori per smaltimento.  Ventilare l'area colpita.

6.4 Riferimento ad altre sezioni
Prodotti di combustione pericolosi: cfr. sezione 5.  Dispositivi di protezione personali: cfr. sezione 8.  Materiali incompatibili: cfr.
sezione 10.  Considerazioni sullo smaltimento: cfr. sezione 13.

SEZIONE 7: Manipolazione e immagazzinamento
7.1 Precauzioni per la manipolazione sicura

Raccomandazioni
- misure di prevenzione degli incendi e della formazione di aerosol e polveri

Utilizzare la ventilazione locale e generale.  Usare soltanto in luogo ben ventilato.

Raccomandazioni generiche sull’igiene professionale
Lavare le mani dopo l’uso.  Non mangiare, bere e fumare nelle zone di lavoro.  Togliere gli indumenti contaminati e i dispositivi di
protezione prima di accedere alle zone in cui si mangia.  Non tenere mai cibo o bevande in presenza di sostanze chimiche.  Non
mettere mai le sostanze chimiche in contenitori che vengono solitamente usati per cibo o bevande.  Conservare lontano da ali-
menti o mangimi e da bevande.

7.2 Condizioni per lo stoccaggio sicuro, comprese eventuali incompatibilità
Gestione dei rischi connessi
- sostanze o miscele incompatibili

Conservare lontano da alcali,  sostanze ossidanti, acidi.

Contenimento degli effetti
Proteggere da sollecitazioni esterne come

Temperature elevate.  Gelo.  Raggi UV/luce del sole.

Altre informazioni da tenere in considerazione
Tenere il recipiente ben chiuso e in luogo ben ventilato.

7.3 Usi finali specifici
Non ci sono informazioni supplementari.

SEZIONE 8: Controllo dell’esposizione/protezione individuale
8.1 Parametri di controllo

Valori limite nazionali
Nessuna informazione disponibile.

DNEL/DMEL/PNEC pertinenti e altri livelli soglia
Non ci sono dati disponibili.
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8.2 Controlli dell'esposizione
Controlli tecnici idonei

Ventilazione generale.

Misure di protezione individuale (dispositivi di protezione individuale)
Protezioni per occhi/volto

Utilizzare la visiera con protezione laterale (EN 166).

Protezione della pelle
Indumenti protettivi (EN 340 & EN ISO 13688).

- protezione delle mani

Usare guanti adatti.  Controllare la tenuta/l'impermeabilità prima dell'uso.  Per usi particolari, si raccomanda di controllare la resi-
stenza alle sostanze chimiche dei guanti di protezione sopracitati insieme al fornitore dei guanti stessi.  Sono appropriati guanti
di protezione per sostanze chimiche, come è stato testato secondo la norma EN 374.  La scelta dei guanti adatti non dipende
soltanto dal materiale bensí anche da altre caratteristiche di qualità variabili da un produttore a un altro. Poiché il prodotto rap-
presenta una formulazione di più sostanze, la stabilità dei materiali dei guanti non è calcolabile in anticipo e deve essere testata
prima dell'impiego.

- tempi di permeazione del materiale dei guanti
Utilizzare i guanti con un minimo  tempi di permeazione del materiale dei guanti:  >10 minuti (permeazione: livello 1).

- misure supplementari per la protezione
Stabilire un periodo di guarigione per la rigenerazione della pelle.  Si consiglia una protezione preventiva dell'epidermide (creme
protettive/pomate).  Lavare accuratamente le mani dopo l’uso.

Protezione respiratoria
In caso di ventilazione insufficiente utilizzare un apparecchio respiratorio.

SEZIONE 9: Proprietà fisiche e chimiche
9.1 Informazioni sulle proprietà fisiche e chimiche fondamentali

Aspetto

Stato fisico liquido

Colore ambra

Odore caratteristico

Altri parametri di sicurezza

(valore) pH 4

Punto di fusione/punto di congelamento non determinato

Punto di ebollizione iniziale e intervallo di ebollizione 100 °C

Punto di infiammabilità >100 °C

Tasso di evaporazione non determinato

Infiammabilità (solidi, gas) irrilevante, (fluido)
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Limiti di esplosività non determinato

Tensione di vapore non determinato

Densità 1,01 – 1,03 g/cm³ a 20 °C

Densità di vapore questa informazione non è disponibile

La/le solubilità

- solubilità in acqua miscibile in qualsiasi proporzione

Coefficiente di ripartizione

- n-ottanolo/acqua (log KOW) questa informazione non è disponibile

Temperatura di autoaccensione non determinato

Viscosità non determinato

Proprietà esplosive nulla

Proprietà ossidanti nulla

9.2 Altre informazioni
Non ci sono informazioni supplementari.

SEZIONE 10: Stabilità e reattività
10.1 Reattività

Questo materiale non è reattivo in condizioni ambientali normali.

10.2 Stabilità chimica
Il materiale è stabile in ambiente normale e nelle condizioni di temperatura e di pressione previste durante lo stoccaggio e la ma-
nipolazione.

10.3 Possibilità di reazioni pericolose
Nessuna reazione pericolosa nota.

10.4 Condizioni da evitare
Conservare lontano dal calore, gelo.

10.5 Materiali incompatibili
Comburenti.

10.6 Prodotti di decomposizione pericolosi
Non sono noti prodotti di decomposizione pericolosi ragionevolmente prevedibili, risultanti dall’uso, dallo stoccaggio, dalla fuoriu-
scita e dal riscaldamento.  Prodotti di combustione pericolosi: cfr. sezione 5.
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SEZIONE 11: Informazioni tossicologiche
11.1 Informazioni sugli effetti tossicologici

Non esistono dati sperimentali per la miscela.

Procedura di classificazione
Il metodo di classificazione della miscela è basato sui suoi componenti (formula di additività).

Classificazione secondo GHS (1272/2008/CE, CLP)
Questa miscela non risponde ai criteri di classificazione di cui al Regolamento n. 1272/2008/CE.

Tossicità acuta
Non è classificato come acutamente tossico.

Corrosione/irritazione della pelle
Non è classificato come corrosivo/irritante per la pelle.

Lesioni oculari gravi/irritazione oculare
Non è classificato come irritante o come causante gravi lesioni oculari.

Sensibilizzazione delle vie respiratorie o della pelle
Non è classificato come sensibilizzante delle vie respiratorie o della pelle.

Mutagenicità sulle cellule germinali
Non è classificato come mutageno sulle cellule germinali.

Cancerogenicità
Non è classificato come cancerogeno.

Tossicità per la riproduzione
Non è classificato come tossico per la riproduzione.

Tossicità specifica per organi bersaglio - esposizione singola
Non è classificato come tossico specifica per organi bersaglio (esposizione singola).

Tossicità specifica per organi bersaglio - esposizione ripetuta
Non è classificato come tossico specifica per organi bersaglio (esposizione ripetuta).

Pericolo in caso di aspirazione
Non è classificato come pericoloso in caso di aspirazione.

SEZIONE 12: Informazioni ecologiche
12.1 Tossicità

Non classificato come pericoloso per l'ambiente acquatico.

12.2 Persistenza e degradabilità
I dati non sono disponibili.

12.3 Potenziale di bioaccumulo
I dati non sono disponibili.

12.4 Mobilità nel suolo
I dati non sono disponibili.

12.5 Risultati della valutazione PBT e vPvB
Questa miscela non contiene sostanze valutate PBT o vPvB.
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12.6 Altri effetti avversi
I dati non sono disponibili.

Potenziale di perturbazione del sistema endocrino
Nessuno dei componenti è elencato.

SEZIONE 13: Considerazioni sullo smaltimento
13.1 Metodi di trattamento dei rifiuti

Trattamento dei rifiuti di contenitori/imballaggi
Gli imballaggi completamente vuoti possono essere riciclati.  Maneggiare gli imballaggi contaminati nello stesso modo della so-
stanza stessa.

Osservazioni
Fare riferimento alle prescrizioni nazionali o regionali pertinenti.  I rifiuti devono essere separati in base alle categorie che posso-
no essere trattate separatamente dagli impianti locali o nazionali di gestione dei rifiuti.

SEZIONE 14: Informazioni sul trasporto
14.1 Numero ONU non sottoposto a regolamenti relativi al trasporto

14.2 Nome di spedizione dell'ONU irrilevante

14.3 Classi di pericolo connesso al trasporto nulla

14.4 Gruppo di imballaggio non assegnato a un gruppo di imballaggio

14.5 Pericoli per l'ambiente non pericoloso per l’ambiente secondo i regolamenti concernenti le
merci pericolose

14.6 Precauzioni speciali per gli utilizzatori
Non ci sono informazioni supplementari.

14.7 Trasporto di rinfuse secondo l’allegato II di MARPOL e il codice IBC
Non ci sono dati disponibili.

Informazioni per ciascuno dei regolamenti tipo dell’ONU
Trasporto su strada, per ferrovia o per via navigabile di merci pericolose (ADR/RID/ADN)

Non sottoposto alle disposizioni dell’ADR, del RID e dell’ADN.

Codice marittimo internazionale delle merci pericolose (IMDG)
Non sottoposto alle disposizioni dell'IMDG.

Organizzazione dell'Aviazione Civile Internazionale (ICAO-IATA/DGR)
Non sottoposto alle disposizioni dell'ICAO-IATA.

SEZIONE 15: Informazioni sulla regolamentazione
15.1 Disposizioni legislative e regolamentari su salute, sicurezza e ambiente specifiche per la sostanza

o la miscela
Relative disposizioni della Unione Europea (UE)
Elenco delle sostanze soggette ad autorizzazione (REACH, Allegato XIV) / SVHC - elenco delle
sostanze candidate

Nessuno dei componenti è elencato.
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Direttiva Seveso

2012/18/UE (Seveso III)

N. Sostanza pericolosa/categorie di pericolo Quantità limite (tonnellate) per l'applicazio-
ne di requisiti di soglia inferiore e superiore

Note

non assegnato

Regolamento 166/2006/CE relativo all'istituzione di un registro europeo delle emissioni e dei
trasferimenti di sostanze inquinanti (PRTR)

Nessuno dei componenti è elencato.

Direttiva 2000/60/CE che istituisce un quadro per l'azione comunitaria in materia di acque
Nessuno dei componenti è elencato.

Regolamento 98/2013/UE relativo all’immissione sul mercato e all’uso di precursori di esplosivi
Nessuno dei componenti è elencato.

15.2 Valutazione della sicurezza chimica
Non è stata condotta alcuna valutazione della sicurezza chimica per questa miscela dal fornitore.

SEZIONE 16: Altre informazioni
Indicazione delle modifiche (scheda dati sottoposta a revisione)

Completa revisione della scheda di sicurezza.

Abbreviazioni e acronimi

Abbr. Descrizioni delle abbreviazioni utilizzate

ADN Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par voies de navigation intérieu-
res (Accordo europeo relativo al trasporto internazionale di merci pericolose per vie di navigazione interne)

ADR Accord européen relatif au transport international des marchandises dangereuses par route (Accordo Europeo re-
lativo al trasporto internazionale di merci pericolose per strada)

CLP Regolamento (CE) n. 1272/2008 relativo alla classificazione, all'etichettatura e all'imballaggio (Classification, La-
belling and Packaging) delle sostanze e delle miscele

DGR Dangerous Goods Regulations (regolamenti concernenti le merci pericolose - see IATA/DGR)

DMEL Derived Minimal Effect Level (livello derivato con effetti minimi)

DNEL Derived No-Effect Level (livello derivato senza effetto)

GHS "Globally Harmonized System of Classification and Labelling of Chemicals" "Sistema mondiale armonizzato di
classificazione ed etichettatura delle sostanze chimiche" sviluppato dalle Nazioni Unite

IATA Associazione Internazionale dei Trasporti Aerei

IATA/DGR Dangerous Goods Regulations (DGR) for the air transport (IATA) (Regolamento concernento in trasporto aereo di
merci pericolose)

ICAO International Civil Aviation Organization (Organizzazione della Aviazione Civile Internazionale)

IMDG International Maritime Dangerous Goods Code (codice marittimo internazionale delle merci pericolose)

MARPOL Convenzione internazionale per la prevenzione dell’inquinamento provocato dalle navi (abbr. di "Marine Pollutant")

PBT Persistente, Bioaccumulabile e Tossico

PNEC Predicted No-Effect Concentration (concentrazione prevedibile priva di effetti)

REACH Registration, Evaluation, Authorisation and Restriction of Chemicals (registrazione, valutazione, autorizzazione e
restrizione delle sostanze chimiche)
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Abbr. Descrizioni delle abbreviazioni utilizzate

RID Règlement concernant le transport International ferroviaire des marchandises Dangereuses (Regolamento concer-
nente il trasporto internazionale ferroviario delle merci pericolose)

SVHC Substance of Very High Concern (sostanza estremamente preoccupante)

vPvB Very Persistent and very Bioaccumulative (molto persistente e molto bioaccumulabile)

Principali riferimenti bibliografici e fonti di dati
Regolamento (CE) n. 1272/2008 relativo alla classificazione, all'etichettatura e all'imballaggio (Classification, Labelling and Pac-
kaging) delle sostanze e delle miscele.  Regolamento (CE) n. 1907/2006 (REACH), modificato da 2015/830/UE.
Trasporto su strada, per ferrovia o per via navigabile di merci pericolose (ADR/RID/ADN).  Codice marittimo internazionale delle
merci pericolose (IMDG).  Dangerous Goods Regulations (DGR) for the air transport (IATA) (Regolamento concernento in tra-
sporto aereo di merci pericolose).

Procedura di classificazione
Proprietà fisiche e chimiche: Classificazione in base alla miscela sottoposta a prova.
Pericoli per la salute, Pericoli per l'ambiente: Il metodo di classificazione della miscela è basato sui suoi componenti (formula di
additività).

Clausola di esclusione di responsabilità
Le presenti informazioni si basano sulle nostre attuali conoscenze.  La presente SDS è stata compilata e si intende valida solo
per questo prodotto.
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                 please consider the relevant national or regional provisions
            
             
                 waste shall be separated into the categories that can be handled separately by the local or national waste management facilities
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                     non è significativo
                
                 
                     risultati della valutazione PBT e vPvB
                
                 
                     questa miscela non contiene sostanze valutate PBT o vPvB
                
            
        
         
         
             
                 
                     non lasciare la vittima da sola
                
                 
                     allontanare la vittima dalla zona a rischio
                
                 
                     se il soggetto è svenuto provvedere al trasporto in posizione stabile su un fianco. Non somministrare niente
                
                 
                     togliersi di dosso immediatamente gli indumenti contaminati
                
                 
                     in caso di dubbio o se i sintomi persistono, avvisare il medico
                
                 
                     aerare
                
                 
                     se il respiro è irregolare o fermo, praticare la respirazione artificiale e chiamare immediatamente un medico
                
                 
                     in caso di irritazione delle vie respiratorie consultare un medico
                
                 
                     lavare abbondantemente con acqua e sapone
                
                 
                     in caso di irritazione o eruzione della pelle: consultare un medico
                
                 
                     lavare con acqua corrente per 15 minuti tenendo le palpebre aperte
                
                 
                     togliere le eventuali lenti a contatto se è agevole farlo. Continuare a sciacquare
                
                 
                     se l’irritazione degli occhi persiste, consultare un medico
                
                 
                     sciacquare la bocca con acqua (solamente se l'infortunato è cosciente)
                
                 
                     in caso di malessere, contattare un CENTRO ANTIVELENI o un medico
                
            
             
                 
                     attualmente non sono noti sintomi ed effetti
                
            
             
                 
                     nulla
                
            
        
         
             
        
         
             
                 
                     copertura degli scarichi
                
                 
                     raccogliere con materiale assorbente (ad esempio strofinaccio, vello)
                
            
        
         
             
                 
                     
                         utilizzare la ventilazione locale e generale
                    
                     
                         usare soltanto in luogo ben ventilato
                    
                
                 
                     lavare le mani dopo l’uso
                
                 
                     non mangiare, bere e fumare nelle zone di lavoro
                
                 
                     togliere gli indumenti contaminati e i dispositivi di protezione prima di accedere alle zone in cui si mangia
                
                 
                     non tenere mai cibo o bevande in presenza di sostanze chimiche
                
                 
                     non mettere mai le sostanze chimiche in contenitori che vengono solitamente usati per cibo o bevande
                
                 
                     conservare lontano da alimenti o mangimi e da bevande
                
            
             
                 conservare lontano da alcali
            
             
                 sostanze ossidanti
            
             
                 acidi
            
             
        
         
             
                 
                     
                         in caso di ventilazione insufficiente utilizzare un apparecchio respiratorio
                    
                
                 
                     
                         utilizzare la visiera con protezione laterale
                    
                     
                         (EN 166)
                    
                
                 
                     
                         usare guanti adatti
                    
                     
                         controllare la tenuta/l'impermeabilità prima dell'uso
                    
                     
                         per usi particolari, si raccomanda di controllare la resistenza alle sostanze chimiche dei guanti di protezione sopracitati insieme al fornitore dei guanti stessi
                    
                     
                         sono appropriati guanti di protezione per sostanze chimiche, come è stato testato secondo la norma EN 374
                    
                     
                         La scelta dei guanti adatti non dipende soltanto dal materiale bensí anche da altre caratteristiche di qualità variabili da un produttore a un altro. Poiché il prodotto rappresenta una formulazione di più sostanze, la stabilità dei materiali dei guanti non è calcolabile in anticipo e deve essere testata prima dell'impiego
                    
                     
                         utilizzare i guanti con un minimo
                    
                     
                         tempi di permeazione del materiale dei guanti
                    
                     
                         >10 minuti (permeazione: livello 1)
                    
                
                 
                     
                         indumenti protettivi (EN 340 & EN ISO 13688)
                    
                     
                         stabilire un periodo di guarigione per la rigenerazione della pelle
                    
                     
                         si consiglia una protezione preventiva dell'epidermide (creme protettive/pomate)
                    
                     
                         lavare accuratamente le mani dopo l’uso
                    
                
            
        
         
         
         
         
         
             
                 
            
             
                 fare riferimento alle prescrizioni nazionali o regionali pertinenti
            
             
                 i rifiuti devono essere separati in base alle categorie che possono essere trattate separatamente dagli impianti locali o nazionali di gestione dei rifiuti
            
        
         
             
             
                 
            
             
        
         
         
    


